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WORTE DES PRÄSIDENTEN 
 
Liebe Jägerinnen und Jäger,  
liebe Leserinnen und Leser 
 
Wie üblich zu dieser Jahreszeit beginne ich mein Grusswort wiederum mit 
einigen Silben zur Rehkitzrettung. Aufgrund des äusserst unbeständigen 
Wetters hatten wir in diesem Jahr vermutlich weniger Einsätze als in den 
beiden Vorjahren. Die genauen Zahlen liegen immer erst später vor. Da 
aber viele Landwirte (noch) nicht mähen konnten, erstreckt sich die bis-
herige «Kitzsaison» mittlerweile von Mitte Mai (Auffahrt) bis zum heutigen 
Zeitpunkt Anfang/Mitte Juli. Für den unermüdlichen Einsatz und die Fle-
xibilität der vielen Helferinnen und Helfer bedanke ich mich an dieser 
Stelle herzlich. 
 
Weiter wurde im Frühling und im Sommer auch fleissig mit unseren Jagd-
hunden geübt und gearbeitet. Dieses Jahr waren wir eher eine kleine 
«Gehorsam-Gruppe». Ich gratuliere Heinz Kämpf, Marco Aebersold und 
Kurt Bürki zur bestandenen Prüfung. Ein Dank geht an Marc Beuchat und 
seine Helfer für die gut organisierten und interessanten Gehorsamsübun-
gen. Weiter wünsche ich denjenigen, welche von Ende Juli bis Mitte Au-
gust die Schweissprüfung des BEJV absolvieren, viel Erfolg und Suchen-
heil. 
 
Ebenfalls herzlich gratulieren möchte ich unserer frisch brevetierten Jä-
gerin und den sechs Jägern. Herzliche Gratulation an Ramona Steiner, 
Andreas Aebi, Reto Fahrni, Gianluca Rohner, Alain Rothen, Sebastian 
Sarbach und Beat Zimmermann zur bestandenen Prüfung! Ich wünsche 
euch viel Anblick, schöne Stunden und Weidmannsheil auf der ersten 
Jagd. 
 
Am 16. August 2024 findet im Restaurant Kreuz Allmendingen die Orien-
tierungsversammlung mit den Informationen und Neuerungen für die 
neue Jagdsaison statt. Wie viele von euch sicherlich bereits erfahren ha-
ben, gibt es hauptsächlich bei der Rotwildjagd gewichtige Änderungen. 
Vor der Orientierung durch den Wildhüter Marco Aebersold möchten wir 
euch zudem noch interessante Infos im Zusammenhang mit dem Wech-
sel von bleihaltiger auf bleifreie Munition mitgeben. Darüber werden Wer-
ner Schneider und/oder Michael Kunz referieren. Die Einladung zur Ori-
entierungsversammlung findet ihr auf der Seite 7 dieses Mitteilungsblat-
tes. 
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Weiter möchte ich euch noch auf die kommenden Pirschgänge auf dem 
Rouchgrat am 9. und 10. August 2024 sowie am Susten vom 17. und 18. 
August 2024 aufmerksam machen. Die Pirschgänge sind immer gut or-
ganisiert und bieten eine gute Vorbereitung auf die Jagd. 
 
Abschliessend wünsche ich allen einen schönen Sommer mit hoffentlich 
bald stabilem Hochdruckwetter und bereits jetzt ein kräftiges Weidmanns-
heil für die bevorstehende Jagd. 
 
Euer Präsident,  
Fabian Stucki 
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EINLADUNG ORIENTIERUNGSVERSAMMLUNG UND 
INFORMATIONSANLASS ZU BLEIFREIER MUNITION
FREITAG, 16. AUGUST 2024 IN ALLMENDINGEN

Thema Bleifreie Munition
Welche Herausforderungen kommen auf uns zu? 
Wie stelle ich bis 2027 um auf bleifreie Munition? 
Auf was muss ich achten?
Welche Auswirkungen hat das auf die Waffenreinigung?
Unterstützung und Beratung

Referent Werner Schneider und/oder Michael Kunz

Zeit 19:30 Uhr Beginn, Begrüssung 

Thema Orientierungsversammlung 
Aktuelle Jagdordnung
Abschusskontrollheft
Rothirschjagd
Gämsjagd
Rehjagd
NASU

Referent Wildhüter Marco Aebersold

Zeit 20:15 Uhr Beginn Orientierungsversammlung
21:30 Uhr Ende des Anlasses (ungefähr)

Standort Restaurant Kreuz Allmendingen
Allmendingenstrasse 6
3608 Thun
https://www.kreuz-allmendingen.ch/

Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnehmende an der Kurzinfo-Veranstaltung und 
an der Orientierungsversammlung 2024.

Weidmannsheil,
der Vorstand

https://www.kreuz-allmendingen.ch/
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Bruno Kramer   24-Stunden Service, Boiler Entkalkungen 
Weidligraben 159 A   Telefon 033 / 437 73 79 
3664 Burgistein   Mobile 079 / 413 71 93 
info@kramer-lueftungen.ch  www.kramer-lueftungen.ch  

Restaurant Allmendhof 
Mittlere Strasse 91 
3600 Thun 
Tel. +41 33 223 72 92 
 
info@restaurant-allmendhof.ch 
www.restaurant-allmendhof.ch 
 
Das Restaurant Allmendhof ist beliebt für seinen Mittags- 
lunch – täglich 2 Mittagsmenüs die gut bürgerliche Küche 
Grosser separater Saal für Anlässe bis 60 Personen 
Grosse Gartenterrasse für den Sommer 

 

mailto:info@kramer-lueftungen.ch
http://www.kramer-lueftungen.ch/
mailto:m.dapar@gmx.ch
http://www.restaurant-allmendhof.ch/
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WIR SUCHEN ENGANGIERTE PERSONEN 
FÜR DEN VORSTAND JWVT!

Bald werden zwei Ämter im Vorstand frei. Unser Verein lebt 
von Personen, die mitmachen, helfen, unterstützen und sich für den 
Zweck des Vereins einsetzen. Diese Freiwilligenarbeit wird sehr wertge-
schätzt, zudem wird die Kameradschaft gepflegt. Wir treffen uns im Vor-
stand rund 4-5 Mal im Jahr zu einer Vorstandssitzung (ca. 1,5 h).

Der Vorstand kümmert sich um die Handhabung der Statuten, Vorberei-
tungen zur Hauptversammlung, Vollzug der Vereinsbeschlüsse, Be-
schlussfassung über Verwendung und Verwaltung des Vereinsvermö-
gens, die Organisation und Koordination von Vereinsanlässen und die 
Beschlussfassung über alle nicht ausdrücklich der Versammlung vorbe-
haltenen Geschäfte. 

Für folgende Tätigkeiten suchen wir Mitgliederinnen und Mitglieder, die 
sich ebenfalls einsetzen und nicht nur dabei sind, sondern mittendrin in 
der Vorstandsarbeit: 

Sekretärin / Sekretär
• Verantwortlich für Protokollierung der Vereinsaktivitäten und für die 

Aktenführung;
• Erfassen der Protokolle aller Sitzungen, Versand an die Vorstands-

mitglieder bzw. die Sitzungsteilnehmer;
• Führung der Pendenzenliste;
• Führen von Administrativ-Listen (Mitglieder), Ein-, Aus- und Über-

tritte werden durch den Sekretär überwacht.

Verantwortliche / Verantwortlicher Mitteilungsblatt
• Erarbeiten eines Kommunikationskonzepts (vorhanden); 
• Umsetzen der Kommunikationsmassnahmen;
• Erstellen resp. Redigieren des Mitteilungsblattes (Layout im Word);
• Verpackung und Versand des Mitteilungsblattes (4 Mal im Jahr);
• Pflege der Vereins-Website (CMS Jimdo);
• Allenfalls Koordination von Medienanfragen.

Melde dich beim Präsidenten oder direkt bei den ak-
tuellen Amtsinhaberinnen. 
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Rückblick auf unsere Hundekurse 2024 
 
Nach dem Kursjahr ist vor dem Kursjahr!  
 
Am 10. Februar wurde ich von der Jagdhunde Kommission angefragt, ob 
wir bereit wären, die Gehorsamsprüfung am 8. Juni, anstatt am 22. Juni 
durchzuführen, da es im Seeland Terminkollisionen gibt. Nach diversen 
Telefonanrufen und Rücksprachen mit meinen Helfern sagte ich zu, was 
auch am 13. Februar offiziell durch den Berner Jägerverband (BEJV) be-
stätigt wurde. Somit musste ich mir Gedanken für das diesjährige Pro-
gramm machen, und wir begannen am 5. April mit dem Gehorsamskurs 
und am 6. April mit der Waldputzete. Am 12. April konnten auch die Hun-
deführerinnen und Hundeführer mit den Arbeiten mit Schweiss beginnen. 
So konnte ich neunmal den Gehorsamskurs anbieten, was eine optimale 
Voraussetzung ist, wenn man an der Prüfung teilnehmen möchte. 
 
Leider waren dieses Jahr nur drei Ge-
spanne am Kurs. Unser Präsident Fabian 
Stucki, Heinz Kämpf und meine Wenigkeit. 
Wir alle haben auch an der Prüfung teilge-
nommen. Marc Beuchat führte durch die 
Kursabende und sagte mir, auch falls er 
was nicht gut machen würde, dürfe ich ihn 
korrigieren. Da gibt es tatsächlich nichts zu 
korrigieren. Marc leistet sehr gute Arbeit! 
Auch führten wir am 10. Mai ein Überra-
schungsessen mit feinem Hamburgern. Ich denke, die Idee kam gut an. 
Auch danke ich Robert Oesch für seine spendierten Bratwürste am 17. 
Mai.  
 
Dann war es wieder so weit. In der Kalenderwoche 23, also in der Woche, 
in welcher die Gehorsamsprüfung stattfand, musste ich wirklich ein wenig 
zittern, da das Wetter diesen Frühsommer nicht so auf unserer Seite war. 
Ich fand bis zum 4. / 5. Juni keine gemähten Wiesen aber dank dem kur-
zen Zwischenhoch gelang es mir doch noch, vier Felder für den Appell zu 
finden. 
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Die Gehorsamsprüfung fand am Samstag, 8. Juni bei recht gutem Wetter 
statt. Es gab vier Gruppen, angemeldet waren 36 Gespanne, wovon 35 
Gespanne an der Prüfung teilnahmen und 31 mit Erfolg bestanden haben. 
Beim Absenden wurde wieder mal erwähnt, dass man genügend Zeit mit 
seinem Vierbeiner hat, um diesen auf die Prüfung vorzubereiten. Für 
Hunde, die knapp jährig sind, sei es doch manchmal noch zu früh, um an 
die Prüfung zu gehen. 
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Es freut mich besonders, dass alle drei Mitglieder unseres Vereins die 
Prüfung bestanden haben. Herzliche Gratulation! Auch Wildhüter Marco 
Aebersold hat die Prüfung erfolgreich bestanden.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bildlegende: Heinz Kämpf, Kurt Bürki und 
Fabian Stucki. 
 

 
Ich danke allen Helfern und Helferinnen, die im Hintergrund super Arbeit 
geleistet haben und mich unterstützen. Dies ist in der heutigen Zeit nicht 
mehr immer selbstverständlich, deshalb Herzlichen Dank! 
 
Eine Lehre aus dem frühen Prüfungsdatum habe ich persönlich gezogen. 
Nämlich, dass wir nicht mehr bereit sind eine Prüfung abzutauschen. Die 
Vegetation ist im Oberland später dran als im Mittelland oder Seeland. 
Dies wurde uns mit den Feldern fast zum Verhängnis. 
 
Nun wünsche ich allen Hundeführern für die bevorstehende Schweissprü-
fung: Suchen Heil! 
 
Autor: Kurt Bürki 
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Jahresrückblick 2023 des Bläser – Obmannes 
 
Geschätzte Bläserkameraden/innen, liebe Frauen und Männer  
 
Unser 55. Gruppenjahr starteten wir mit unserem traditionellen Höck am 
23.01.2023 im Hotel Restaurant Adler in Sigriswil. Bevor wir unsere Ge-
schäfte erledigen konnten, haben wir das Essen bestellt. Herzlichen 
Dank Familie Baake für die tolle Bewirtung. Unsere Geschäfte gaben 
wie meistens nicht viel zu reden. Wir befanden über bereits bekannte 
Daten wie die HV 2023 des JWVT, den Hegerabend und vor allem das 
Bläserreisli. So konnten wir uns zügig dem feinen Essen und später dem 
Dessert mit Kaffee avec widmen.  
 
Unsere bläserischen Tätigkeiten fanden wie immer an den Montagen als 
Übung auf der Rabeflue statt, welche immer feinem Kaffee und einem 
tollen Gebäck von Ruth oder Vreni abgerundet werden. Danke vielmals 
dafür!  
 
Den ersten Ernstkampf im Bläserjahr konnten wir am 04.02.2023 aus-
lassen, da überhaupt keine Bläser am Pelzfellmarkt auftraten! Eigentlich 
sehr schade, aber die Gründe dafür sind vielfältig und es wurde im 2024 
korrigiert, wie ihr später lesen könnt!  
 
So trafen wir uns am 10. März zur HV des JWVT im Adler in Sigriswil 
und konnten die Versammlung umrahmen. Danke für die vollzählige 
Teilnahme, denn wenn ein Bläser fehlt, können wir nicht auftreten. An 
der Übung vom 17. April haben wir über die geänderten Statuten unse-
rer Bläservereinigung befunden. Leider mussten wir uns für den Heger-
abend entschuldigen, da wir nicht alle anwesend waren.  
 
Unser jährliches Highlight ist sicher das Bläserreisli, welches uns auch 
dieses Jahr wieder in den Brüggliwald führte. Mit feinen Grilladen von 
Ueli und einem Salatbuffet von unseren Partnerinnen und Partnern mit 
feinem Dessert und genügend zu trinken, erlebten wir einmal mehr ei-
nen gemütlichen Tag, welcher bis spät in die Nacht dauerte. Herzlichen 
Dank für das Gastrecht und die Betreuung durch Carlos.  
 
Der 17. Juli war der Montag, an dem Samuel Klopfenstein das erste Mal 
auf der Rabeflueh zu einer Übung antrat. Wir haben schon länger damit 
gerechnet und sind nun sehr froh, eine weitere erste Stimme auf dem 
Plesshorn in unserer Reihe zu wissen. Herzlich willkommen Sämu!  
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Anfang August trafen wir uns wie jedes Jahr einmal zu einer Übung mit 
Bräteln auf Stampf. Auch das ist immer ein gemütlicher Abend und bei 
so schönem Wetter unbezahlbar. Am folgenden Montag haben wir dann 
wieder mal das Hüttli und die Umgebung auf der Rabeflueh gereinigt 
und aufgeräumt. Es ist erstaunlich, wie viel Unrat und Ghüder ein paar 
wenige „Naturfreunde“ liegen lassen, wenn sie bei der öffentlichen Brät-
listelle vor unserem Hüttli ein Gelage abhalten.  
 
Im September und Oktober fanden wie immer keine Übungen statt, da 
wir ja alle Jägerinnen und Jäger sind und unserer Passion nachgehen.  
 
So vergeht die Zeit sehr schnell und wir mussten am 12. Januar auf dem 
Schorenfriedhof zusammenstehen, um von unserem lieben Kameraden, 
Ehrenmitglied JWVT und weit über die Kantonsgrenze hinaus bekann-
ten und sehr beliebten Gyula Szechenyj Abschied nehmen. Gyula war 
ein sehr geschätzter Kamerad, mit einem riesigen Fachwissen in der Jä-
gerei, Hundehaltung und vor allem beim Schiesswesen. Wir werden ihm 
ein ehrendes Andenken bewahren.  
 
Am Freitag, 02. Februar 2024 fand der offizielle Teil der Trophäenaus-
stellung in der alten Reithalle in Thun EXPO statt. Dieser Auftritt war zu-
gleich die Feuerprobe von Samuel, welche er vorzüglich bestand. Wir 
durften viele Signale und Märsche spielen, und vom Publikum wurden 
unsere Klänge gerne gehört. Wie auch am Samstag am Pelzfellmarkt, 
als auch zwei Jagdhornbläsergruppen aufgetreten sind.  
 
Für die HV unseres Vereins mussten wir uns leider entschuldigen, da 
ich mit unserem Jodelduett schon vor eineinhalb Jahren für einen Auftritt 
angefragt wurde. Leider wurden die Entschuldigungen nicht verlesen, so 
war bei vielen Mitgliedern nicht klar, warum die Bläser nicht anwesend 
waren. So ist es nun mal, wenn nicht jede Stimme doppelt besetzt ist 
und wenn eine fehlt, müssen alle daheim bleiben. Darum, wer Lust auf 
Jagdhornmusik hat, kann sich gerne bei einem von uns melden.  
 
Einmal mehr geht ein aktives Bläserjahr zu Ende. Ein Jahr, in dem wir 
uns 23 Mal auf der Rabeflue oder sonst irgendwo zu einer Übung getrof-
fen haben. An fünf anderen Anlässen wie HV, Pelzfellmarkt, Höck und 
Beerdigung waren wir beisammen. Das ergibt ein Total von 28 Mal (!), 
wo wir als Jagdhornbläser für unseren Verein und damit für die Berner 
Jagd ausgerückt sind.  
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Dafür danke ich euch allen ganz herzlich. Darin eingeschlossen sind na-
türlich die Kaffeefrauen oder Männer und Heizer, unser musikalischer 
Leiter Otto Rentsch und die Kassierin Vreni Rentsch. Nicht vergessen 
möchte ich alle, die im vergangenen Jahr ein Z’nacht, ein Z’nüni oder 
sonst eine kulinarische Abwechslung mitgebracht haben. Allen ein herz-
liches Merci. Für das Jahr 2024 wünsche ich uns allen gute Gesundheit, 
viel Freude beim Jagdhornblasen und natürlich immer „Jägersgfehl“. 
 
Mit Hörnerklang, euer Obmann Christian Kropf 
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Hier könnte Ihr Inserat für Sie und 
Ihre Firma werben: Damit Sie mehr 

auffallen! 

Melden Sie sich für eine 
Platzierung bei der Redaktion
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Schmaus, Trank und Geselligkeit am Hegerabend 
vom 27. April 2024 
 
 
Zum diesjährigen Hegerabend lud der Hegekreis 9 rund um He-
gechef Beat Schüpbach ein. Als Veranstaltungsort wurde der Staats-
forstbetrieb in Oberlangenegg auserkoren. Nicht nur gut gelegen 
und mit genügend Parkplätzen ausgestattet, zeigte die Wahl des He-
gekreises im Verlauf des Abends noch weitere Vorzüge.  
 
Die zahlreich angereisten Jägerinnen und Jäger 
konnten den Abend grösstenteils drinnen, in wun-
derbar dekorierter Atmosphäre verbringen. Ein 
Riesenvorteil, zeigte sich das Frühjahr doch auch 
an diesem Abend von seiner kühleren Seite.  
 
Ab 17.30 Uhr trafen die geladenen Hegerinnen 
und Heger nach und nach ein und wurden herzlich 
vom Hegekreis 9 als auch dem bereitstehenden 
Apéro begrüsst. Die Dankesrede zum diesjähri-
gen Hegeranlass wurde bereits von unserem 
neuen Hegeobmann Lorenz Ryser gehalten.  
 

 
 
Bei ausgelassener Stim-
mung der um keinen 
Spruch verlegenen He-
ger, kam auch Res Leh-
mann trotz anderer Ab-
sicht nicht drum herum 
zumindest noch ein kur-
zes Merci an die anwe-
senden Hegerinnen und 
Heger zu richten.  
 

 
Umrundet wurde der offizielle Teil des Hegerabends 2024 durch die Jagd-
hornbläsergruppe Rabenflueh, welche uns die Ehre erwies.  
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Auch Beat Schüpbach als Hegechef des Hegekreises 9 richtete relevante 
Worte an die geladenen Gäste und bat mit Nachdruck zu Tisch. Am Buffet 
erwartete uns herrliche Hamme, bester Fleischkäse, frische Züpfe und 
eine hervorragende Salatauswahl. Es wurde mehrfach das Buffet ange-
steuert, was nebst den Komplimenten und der Stille im Saal während des 
Essens eindrücklich zeigte, wie gut es allen mundete.  
 
Abgerundet wurde der Schmaus von Cremeschnitten und Kaffee. Auch 
hier zeigte sich nochmals, wie gut das Essen allen geschmeckt hat, 
konnte doch nicht jeder noch Platz für eine Cremeschnitte finden.  
 
Als weiteres Highlight des 
diesjährigen Heger-
abends sei die Tombola 
von Ramona Steiner zu 
erwähnen. Zwecks Fi-
nanzierung einer Drohne 
wurde Ramona kreativ 
und hat mit ihrem Laser 
vom Schneidebrettli bis 
zum Flachmann diverse 
Objekte mit Tiermotiven 
ausgestattet.  
 
 
Die Tombola fand einen Riesenanklang und war bereits vor dem Dessert 
ausverkauft.  
 
Es war ein absolut gelungener Anlass und wunderbarer Abend für den 
Austausch, Fachsimpeln und das Revue-passieren lassen des vergange-
nen Jahres. Merci Beat, merci Team des Hegekreises 9 und merci allen 
Hegern die der Einladung gefolgt sind – ihr habt die Messlatte wiederum 
hoch angesetzt für den Hegerabend 2025.  
 
Autor: Gregor Tschanz (Hegechef Kreis 3) 
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Vorankündigung Jägergottesdienst Steffisburg am 
Sonntag, 27. Oktober 2024 
 
Während sich viele bestimmt auf die bevorstehende Jagdsaison 
vorbereiten, sind auch die Diana Jagdhornisten Burgdorf aktiv.  
 
Gerne laden wir Euch deshalb zu unseren jährlichen Hubertusmessen 
2024 ein, diesmal auch im Vereinsgebiet des JWVT: 
 
Datum:  Sonntag, 27. Oktober 2024 
Zeit:   09:30 h – 10:30 Uhr 
Ort:   Kirche Sonnenfeld Steffisburg  
 
Datum:  Sonntag, 3. November 2024 
Zeit:   09:30 h – 10:30 Uhr 
Ort:   Katholische Kirche Bellach  
 
Unsere Naturhörner zusammen mit der Orgel in einer Kirche erklingen 
zu lassen, ist stets ein Hühnerhautmoment par excellence - auch für 
uns. Kommt doch einfach persönlich an dieses Konzert und lässt Euch 
stimmig von der Musik und von den Worten der Pfarrerin Annemarie 
Beer abholen: egal ob Ihr als Jäger, Hundeführer, Pilzesammler oder 
einfach als Erdenbürger im Wald unterwegs seid - und dies gilt selbst-
verständlich auch für die weiblichen Vertreter der Spezies - wir alle 
schöpfen unsere Kraft unter anderem aus der Natur und wollen dies 
dankbar mit unseren Klängen zu Euch bringen.  
 
Wir freuen uns auf viele Musikgeniesser - "Musik ist das, was übrig-
bleibt, wenn der letzte Ton verklungen ist“. Übrigens darf diese Informa-
tion gerne im persönlichen Netzwerk gestreut werden. Öffentlichkeitsar-
beit für unsere Jagd kennt keine Grenzen und Hindernisse - mit Jägers 
Dank.  
 
Wir freuen uns auf Euch und danken für Euren Besuch - mit Hörner-
klang und Jägers Gfeu  
 
Diana Jagdhornisten Burgdorf, Nadine Buri-Frank, Obfrau 
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Präsidentenkonferenz des BEJV vom 21. Juni 2024 in 
Schönbühl 
 
Am Freitag, 21.Juni 2024 ab 16 Uhr trafen sich die Präsidenten der 
BEJV Sektionen zur Sommer – Präsidentenkonferenz 2024 im 
„Landgasthof Schönbühl“ in Schönbühl. 
 
Nach den Informationen des BEJV Präsidenten Lorenz Hess informierte 
Jagdinspektorin Nicole Imesch die Präsidenten zum Stand der Abklärun-
gen für drei Anträge der Präsidentenkonferenz bzw. der Delegiertenver-
sammlung 2024. U.a verlangt einer der Anträge, dass der Kormoran auch 
mit dem Basispatent jagdbar sein soll. Dafür wäre eine 
Änderung des Gesetzes über Jagd und Wildtierschutz (JWG) nötig. Der 
Antrag wird im Kontext mit der Beantwortung der Motion von Grossrat 
Bruno Martin „Nachhaltiger Umgang mit der Kormoran-Population“ be-
handelt. Weiter informierte die Jagdinspektorin zur Abschussplanung 
2024 für den Rothirsch und zu den besonderen Voraussetzungen für die 
Rothirschjagd 2024. So darf neu vom 2. bis 7. September nur Kahlwild 
(C4-C5) auf dem Ansitz erlegt werden. Eine weitere Neuerung betrifft das 
„Rothirsch Telefon“: Ab 2024 erfolgt dafür eine Digitalisierung und neu 
erfolgt die automatische Aktualisierung der offenen Kategorien pro Tag 
nach Eingabe der Wildhut und kann via Homepage des Jagdinspektorats 
(JI) / BEJagd-App abgefragt werden. Die Telefonabfrage ist als Über-
gangsfrist nur noch im 2024 möglich. 
 
Weiter genehmigten die Präsidenten einstimmig das angepasste Hege-
reglement des BEJV und das Reglement über die Hegekasse. Zudem be-
stätigten die Präsidenten zwei neue Mitglieder in der Hege- bzw. der Aus-
bildungskommission (Daniel Schneider und Michael Burkhard). Marc 
Beuchat informierte die Präsidenten zur Ausbildung der Jungjägerinnen 
und Jungjäger im Fach Jagdhunde/Jagdhundewesen und erläuterte, wie 
die Pflichtstunden geleistet werden können. Nach den Informationen aus 
den Fachkommissionen und dem Abschluss der Konferenz wartete ein 
feiner Apéro riche auf die Konferenz Teilnehmenden und es blieb genü-
gend Zeit für den fachlichen und kameradschaftlichen Austausch unter 
Gleichgesinnten.  
 
Autorin: Daniela Jost, Sekretariat BEJV  
Quelle: https://bernerjagd.net/  
 

https://bernerjagd.net/
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MITTEILUNGSBLATT ONLINE

Jederzeit und überall verfügbar!

Bist du nicht zu Hause und möchtest einen Bericht aus dem letzten MB 
nachlesen? Bist du unterwegs und möchtest dringend die Agenda und 
unsere Anlässe prüfen? Oder benötigst du weitere Informationen? 

Auf unserer Webseite ist unser MB kurz nach der Publikation auch als 
PDF verfügbar. So sparen wir Druck- und Versandkosten. Gerne sen-
den wir dir als Aufmerksamkeitssignal eine E-Mail, sobald das MB auf 
unserer Website verfügbar ist.

www.jwvt.ch/mitteilungsbatt  

Melde dich per E-Mail bei der Redaktorin
(binebre@bluewin.ch), falls du auf Papier verzichten 
kannst, und du das MB nicht mehr per Post erhalten 
möchtest. 

rund um die Uhr auf 
der Website
verfügbar

überall zur Hand,
egal wo du bist

erhalte eine E-Mail, 
sobald das MB publi-
ziert ist



25 
 

AKTUELLE HEGEKREISKARTE 
 
Die aktuelle Hegekreiskarte ist für euch jederzeit unter  
www.rehkitzrettung-thun.ch  abrufbar.  
 
Einfach auf der Start-
seite nach unten scrol-
len und PDF Download 
starten.  
 
Zudem findet ihr dort die 
Namen und Kontaktda-
ten der verantwortlichen 
Hegechefs der Hege-
kreise.  
 
  

http://www.rehkitzrettung-thun.ch/
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AGENDA: ANLÄSSE 2024 (INKL. HEGE)

Termine Berner Jägerverband (BEJV): www.bernerjagd.ch
Infos zum Pelzfellmarkt und Trophäenschau: www.pelzundtrophaen.ch
Jagd- und Wildschutzverein Thun www.jwvt.ch
Rehkitzrettung Thun und Umgebung www.rehkitzrettung-thun.ch

Datum Anlass Ort

Fr, 09. August und
Sa, 10. August 2024 Pirschgang Rouchgrat Röthenbach

So, 11. August 2024
0800 – 1700

Schweissprüfung 
Berner Oberland

Wird bekannt
gegeben

Sa, 17. August und
So, 18. August 2024 Pirschgang Sustenpass Steingletscher

Fr, 16. August 2024 Orientierungsversammlung
JWV Thun

Restaurant Kreuz, 
Allmendingen

Sa, 16. Nov. 2024
0800 – 1700

Schleppen- und Wasserapportier-
prüfung des Kantons Bern Wird bekannt gegeben

Do, 21. Nov. 2024
2000

Hegechefsitzung (Hegechefs oder
Stv. Hegechefs)

Gasthof Schnittweierbad, 
Steffisburg, 
Einladung folgt

Sa, 30. Nov. 2024 Jagdschiessen Schiessanlage Burgholz, 
Wimmis

Fr, 14. März 2025
0900 - 1600 Hauptversammlung JWVT 2025 Wird bekannt gegeben

ALASKA A LA CARTE AG Individualreisen
Alaska-Wildlachs-Import Alaska I Kanada I USA
Anja Plüss / Samy Gugger Island I Nordeuropa
3615 Heimenschwand Tel. +41 (0)3 438 80 86
Tel. +41 (0)33 453 11 86 lotti.pluess@chinooktours.ch
info@alaska-wildlachs.ch www.chinooktours.ch
www.alaska-wildlachs.ch Angel- und Jagdreisen Alaska I Kanada

mailto:lotti.pluess@chinooktours.ch
mailto:info@alaska-wildlachs.ch
http://www.chinooktours.ch/
http://www.alaska-wildlachs.ch/
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SCHIESSDATEN 2024
JAGDSCHIESSANLAGE BURGHOLZ

Tag Datum Zeit Schrot Kugel

SOMMERPAUSE

Mittwoch 14. August 16:00-20:00 X X

Samstag 17. August 9:00-12:00 X X

Mittwoch 21. August 16:00-20:00 X X

Samstag 24. August 9:00-12:00 X X

Mittwoch 28. August 16:00-20:00 X X

JAGDSCHIESSEN: Samstag, 30. November 2024 09:00 – 16:00
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REDAKTIONSSCHLUSS

MB 166 November 2024 Freitag, 18. Oktober 2024
MB 167 Februar 2025 Freitag, 10. Januar 2025
MB 168 April 2025 Freitag, 14. März 2025
MB 169 August 2025 Freitag, 11. Juli 2025

Es freut mich, Beiträge von Mitgliedern per E-Mail in elektronischer Form 
entgegenzunehmen, Beiträge in handschriftlicher Form können natürlich 
per Post eingereicht werden. Besten Dank im Voraus für Ihre Rückmel-
dungen und Zusendungen.

Sabine Brechbühl, Redaktorin
E-Mail: binebre@bluewin.ch

UMGEZOGEN? ADRESSE GEÄNDERT? 
Vor über zehn Jahren hat der Berner Jägerverband mit Erfolg die zent-
rale Mitglieder- und Adressverwaltung eingeführt. Das System wird 
hauptsächlich von den Vorstandsmitgliedern der Jagdvereine genutzt.
Auch der JWVT benutzt dieses System. 

Grundsätzlich ist die Qualität der Daten gut, oftmals aber auch zum Teil 
unvollständig, veraltet oder einfach nicht mehr aktualisiert.

Habt ihr gewusst, dass jedes Mitglied des Berner Jägerverbandes seine 
Daten selbst einsehen und anpassen kann? Unter folgendem Link fin-
dest du eine Anleitung dazu: 
https://www.bernerjagd.ch/adressen

Wir sind euch dankbar für die Mithilfe.

mailto:binebre@bluewin.ch
https://www.bernerjagd.ch/adressen


«Traditionen sind kostbar. 
Sie werden von Generation zu 
Generation weitergegeben. 
Mit diesen Werten leben wir.»

Markus Wenger, Unternehmensberater

Fragen Sie uns.

Helvetia Versicherungen
Generalagentur Thun
Hinter der Burg 2, 3601 Thun
T 058 280 78 51, F 058 280 78 00
M 079 656 41 97
www.helvetia.ch

     

     

       

     

  

Inhaber Martin von Gunten
www.motoschindler.ch

Alte Bernstrasse 170 Tel. 033 437 50 37
	 3613 Steffisburg Fax 033 437 50 69



Sportrestaurant Hot Shot
Gerber Hans-Rudolf

033 453 14 32

Kreuzweg 86, 3616 Oberlangenegg
Öffnungszeiten
Sportrestaurant
Oktober bis März: April bis September: 

Bar
ist nur Freitag und
Samstag geöffnetMo, Di + Mi ab 16.00h

So ab 08.00h

Mo            ab 16.00h
Di          geschlossenDo + Fr        ab 10.00h
Do, Fr, Sa ab 10.00h
So ab 09.00h

Sa ab 09.00h




